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Cottbuö. — Es whrde auf dem 
hiesigen Bahnhofe ein 20-jähriges 
Dienstmädchen Anna Schulze, das hier 
in Stellung ist und seine Eltern in 
Neuhausen besuchen wollte,- unmittel- 
bar an der Bahnsteigsperre auf bisher 
unaufgelliitte Weise von einem Ran- 
gierzuge überfahren und auf der Stelle 
getödtet. 

D r e h n a. —- Schtver verletzt wur- 
de hier durch einen unglücklichen 
Schuß eines Jagdgafteö der hiesige 
Rittekgutsbesißer Stöckel. 

F ii n f e i ch e n.——Bor einigen Ta- 
gen wurde auf der hiesigen Feldmark 
ein Raubmordversuch von dem ca. 18i 
jährigen Maurergesellen Golze aus 
dem benachbarten Bremsdotf auf den 
ca. 85-jährigen Viehhiindler Dietrich 
aus Müllrose, Kr. Lebus, verübt. 

G us ow. — Jm 90. Lebensjahre 
starb hier der Altsitzer Gottlieb Frö- 
lich. Seine Schwester, die im 87. Le- 
bensjahre stand, ist ihm vor 8 Tagen 
im Tode vorausgegangen. Wie das 
Geschwisterpaar im Leben in treueftem 
Zusammenhalten zu einander standen, 
so hat die beiden Alten auch der Tod 
fast gleichzeitig abgeruer. 

IWVM IIIUUM 
Königgberg.——JmPregeler- 

trunken ist beim Spielen der Bish- 
rige Sohn des Schuhmachermeisiers 

isten-. Mittelanget 10 wahnhaft. — 

as Jubiläum ihrer fiinfundzwans 
zigjährigen Thätigteit bei der Firma 
H. Lachnmnsli beging Fri. Hedwig 
Sum. 

Gertlanken. —- Letztens wurde 
hier die 21jährige Arbeitertochter He- 
lene Broschat vom Blitz erschlagen- 
Das Mädchen wollte sich nach einem 
anzgebauien Gehökt begeben, wo ein 
Missionsfest abgehalten wurde. Da- 
bei wurde sie vom Gewitter über- 
rascht, ein Blitzstrahl traf sie und 
tödtete sie auf der Stelle. 

Its-M Isme 
Dtmeutsch Eylarx —- Vom 

Eisenbahnzuqe überfahren Und getöd 
iet wurde beim Nachhaufegehen der 
Hilfsrottenführer Krziwidki auf der 
Strecke zwixchen hier nnd Randiis. 

Fischt Drit. — Zu Tode gefah- 
ren wurde auf der Chaussee nach hier 
der hiesige Bäckermeisier Michaeli5. 
Er fuhr auf einem Bretterwagen von 

Elbing nach Hause. Unterwegs ver- 
lor er das Gleichgewicht. stürzte vom 

Wagen, und zwar gerade vor die Rä- 
der, die über ihn weggingen und den 
sofortigen Tod veranlaßten Michae- 
lis hinterläßt seine Frau mit sechs 
Kindern- 

print-z sei-Im 
K a n n i n. —- Schneidemiihlenbe- 

frhor Behnle hierselhst erlitt eine 
tödtliche Verletzung. Beim Umtanten 
eines Cichenstammes am Sägegatter 
rollte das Holz zu weit» so daß eine 
eiserne Brechstange Behnie gegen die 
Brust schlug. Er starb bald darauf. 

Lubow. —- Hier brannte das 
Wohnhaus nebst Stallgebäude des 
Alksitzerö Stark nieder. Man ver- 

muthet Brandstistuna 
Messenthin. —- Vor Kurzem 

verunglückte der hier wohnhaste Ei- 
enihiimer Brendemiihl iun., ein 
Kann in den dreißiger Jahren, beim 

Obsipsliicken dadurch, daß der Ast, 
aus dem er saß, abbrach und Bunde- 
miilsl aus beträchtlicher Höhe herab- 
stiirztr. Er erlitt außer dem Bruch 
der Wirbelsäule mehrere Rippen- 
brtiche unsd innere Verleßungem Bren- 
bemüht wurde in's Krankenhaus be- 
fördert. 

previq Yes-. 
P o s en. —- solge unvorsichtigen 

Um ehenö mit einem Dienstrevolver 
ers ß Leutnant v. Kalb-en von der 
5. Compagnie des Jnsanierie-Negi- 
ments No. 6 den ihm zugetheilten 
Burschen. Leutnant v. Kalben soll 
versucht haben, seinem Burschen den 
Mechanismus eines neuen Revolvers 

K ertliirew hierbei entlud sich die 
asse, und das Geschoß drang dem 

Sokdaten ins die Brust. Der Tod trat 
auf der Stelle ein. Der unglückliche 
Ossizier war erst vor einiger Zeit zum 
Leu-traut befördert worden. 

Deutschen. — Der Kaiser hat 
det· hiesigen Landwehrverein eine 
Fa ederliehem 

nesen. — Vor Kurzem hat sich 
in seiner Wohnung in der Dragtznep Kaserne der Fähnrich v. Ru lphi 
erschoisem Der Grund der That ist 
unbekannt 

Mo Zekaeszswiu 
Altona. —- Bei der Denn - 

schisishriicke wollte der Arbeiter he n- 

rich Kennin einen Wagen der mit 
gesiill n Fi chiisten beta ihn-ar, die 
abschliissige Brücke heut-fahren Der 
Wagen gerieth ins Rollen und drückte 
den Dennicx der die Stan festhielt, 

M die serneBriickenein riediFunH Hennina wurde der Brust asten 
eingedrückt, so daß er bald nach seiner 

lsei-ill erung im Krantenhause gestor- 
n 

Egenbiittei. —- Dieser T e 
eierten die Eheleute Heidorn das 
r ldenen chzeit. Der Jubelgreis 

ist en Kamp genoise von IRS-Si 
und hat den gelgzrug bei der 4. Com- 
pagnse des nierieiBataillonl 
mit gemacht 

Inst-s Jst-sein 
Brobrown i L—Lettens stürz- 

te der Maurer der-euer von hier bei 

Repataturarbeiten an einem Haufe in 
trzkotvit so unglücklich von einer 

eiter herab, daß er schwere innere 
Verletzungen sich zu og,-denen er als- 
bald im Knappfchaftölazarth in 
Petrzkotvih erlag. 

Dittersbach. — Nachdem erst 
vor einiger Zeit auf der hiesigen Mel- 
chiorgrube bei einem furchtbaren Un- 

giicksfall drei Menschenleben zum 
pfer gefallen sind, ereignete sich da- 

selbst wceder ein tödtlicher Unfall, 
indem der 22 Jahre alte Gruben-ar- 
beitet Mache in einen im Betrieb ste- 
henden Kohlentrichtet fiei und ersticktr. 

Friedenshiitte. —- Auf der 
Schmalspurftation Friedenöhiiite auf 
Schomberger Terrain wurde der 
Bremser Anton Stephan von hier 
beim Abioppeln von Wagen überfah- 
ren und getödtet. Die Leiche wurde 

jan der Station geborgen. 
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Its-ins zahlen nnd Jhtiringew 
Dommitzzfch — Die 46-jiih- 

rige Feldhiitersehefrau Schneider aus 
olbitz wurde in einem hiesigen Ge- 
"ft vom Schlage getroffen und war 

sofort todt. 
Greis. — hier gibt man fich in 

manchen Kreisen neuerlich wieder der 
Hoffnung hin, daß der geiftestrante 
Fürft Heinrich 28., der einzige Sohn 
von den fechs Kindern Heinrich 22., 
doch noch regierungsfiihig wird. Ein 
Lehrer ertheilt ihin feit einiger Zeit 
eifrig Unterricht im Sprechen. 

G it te r s g l ii ck.—Zwifchen- Wal- 
ternienburg und hier wurde kürzlich 
ein junges Mädchen ermürgt aufge- 
funden. Wie die polizeilichen Ermit- 
telungen ergeben haben, ist die Er- 
mordete mit der 21-jährigen Neuling 
aus Babe identifch. Das Mädchen 
hat feinen in Zerbft wohnhaften Ge- 
liebten, den 21-jährigen Fabritarbei- 
ter Welten besucht, der es auf dem 
Heimwege mit feinem Leibrienien er- 

droffelte. Das Motiv zu der That ift 
nicht bekannt. 

Halle. —- Feuerwertslörper ent- 
ziindeien am Skdantage auf der 
Straße die Kleider des siebenjiihrigen 
Schulmädchens Marie Fuchs. Das 
Kind verbrannte 

Jena. —- Die hiesigen Gemeinde- 
Behiirden verliehen dem Geh. Medizi- 
iialrath Prof. M. Seidel zu feinen-. 
siebziaften Geburtstag das Ehrenbiir- 
gerrccht. 

Klein -- Wanzleben.—Deni 
Zimmermann J. Helmecke, der bereit-:- 
iiber 50 Jahre in der hiesigen Zucker- 
fabkil beschäftigt ist, wurde vom Kai- 
ser das Allgemeine Ehrenzeichen ver- 

liehen. Von der Direktion der Zucker- 
fabrit wurde ihm in Anbetracht der 
langjährigen Dienste ein Spartassen- 
buch mit 300 Mart gespendet. 

Köthem — Diplom-Jngenieur 
Kurt Rohen, bisher Oberingeuieur 
der Dresdener Maschinenfabrit nnd 
Schiffstverft Dresden-Neustadt A- 
G» bat einem Rufe auf den Lehrftuhl 
für Maschinen-Elemente und Ma- 
schinen-Zeichnen am ftädtifchen Fried- 
richs-Polytechnituni hierfelbft Folge 
geleistet. 

M ii h l b e r g. — Unliingfi brann- 
te hier das Wohnhaus der Wittwe 
Schneider nieder. Die Bewohner 
konnten nur das nackte Leben retten. 

wes-stand m Josaphat-se 
Dorstseld. —- Versetzt wurde 

der Eisenbahn-Assistent Prior von 

hier nach Station Dortmunb. Der 
Stations-Aipirant Umbach ist zum 
Stattons-Diiiter ernannt und als Er- 
satz ein-gestellt 

Der 52 Jahre alte Bergmann Jo- 
hann Eigenbrobt von hier ist von ei- 
nem Fuhrwerk überfahren und ge- 
tödtet worden. 

Dtlsseldorf. —- Der Arbeiter 
Peter Waller von hier konnte auf eine 
60 Jahre lange ununterbrochene Thä- 
tigleit im Düsselborfer Röhren- und 
Eisenioalzwert zurückblicken. Dieses 
seltene Jubiliium feierte der Ge- 
nannte, der jegt 79 Jahre alt ist, in 
völliger geistiger und körperlicher 
Jus-he 

Elberfeld. — Eine grausige 
That beging der Bandwsirker Ewald 
Neeb aus der lleinen Landstraße 
Er erhän te in einem nahe gelegenen 
Gebüsch fein öxtzsiähriges Söhnchen 
und blieb dabei stehen, bis der Knabe 
todt war· Dann schnitt er ihn ab, 
brachte sich einen Schnitt im Handge- 
lenl bei unv stellte sich ver Polizei. 

n der Berhandlu des Schwur- 
gerichts wurde der tufrühere Besitzer 
einer Steinhauerei. Emil Briernmnm 
aus Remscheid wegen betrügerischen 
Banterotts zu einem Jahr Gefängniß 
verurtheilt. 

Eving. —- Der Gent-ununte- 
Oberwachtmeister here Kunert u 

Hombruch, welcher früher als Fus- 
enbarm in- Evin stationirt war, 
ann aus eine 25- ährige militiirische 

Laufbahn zurückblicken. 
Essen. —- Der seit vier Tagen 

vermißte 4-iiiheige Knabe der Ehe- 
leute Bartuscheck aus der Sölling- 
Straße wurde im Schlanunbasin an 

berSteinhatde der Zeche »Gut Beust« 
als Leiche aufgefunden. 

Die Ehefrau des Schneidermeisters 
Löwentshal wurde auf der Straße von 
ihrem Ehemann ermordet. Der Mör- 
der ist flüchtig. 

Aus dem Schachte Katharina der 
Zeche »Hertules« xtürzte der 19 Jahre 
alte Bremser C ristian Blum von 
Steele in einen 80 Meter tiefen Sta- 

lsehacbt. Der Unglück-liebe war so- 
ott todt. 

Eben alli feinen Tod in Ausübung 
seines ruses.iand der Ber mann 

» 
Karl Ulrich auf ver Zsche »Cen runi«. 

»Er wurde but Steinsall aus dem 
saugenden get iet. 

Schlechtes Gewissen. 

Hausknecht: »Das gnätsige Fräulein spielt schon wieder die Melodie: 
Ueb« immer Treu« und Redlichkeit!« 

Weinhänsdlm »Da machen Sie doch das Kellerfenster zu!«' 

Hörbe. — Im Bergmann’schen 
Saale versammelte sich das Personal 
der Firma Alhert Cremer, um die 
25-ji«ihrige Dienstzeit ihres Kollegen 
Herrn Jofef Sander zu begehen. 

Jn der Nacht ist im Waarenhaus 
W. Sondheim ein großer Einbruchs- 
diebftahl verübt worden. Es wurden 
Waaren im Werthe von ca. 3000 Mk. 
sowie 20 Mi. Wechselgeld gestohlen. 

Lang fch ede. —- Der Fabrilar-. 
heiter Karl Mitze von hier lam mit 
der linken Hand unter eine Stanze 
und wurden ihm zwei Finger gänz- 
lich ahqeauetscht. 

T rie r. — Die Straflammer ver- 

urtheilte die Rangirer Brefch und 

Pfeil zu je 11-i- Jahren Zuchthauä. 
Beide haben viele Jahre hindurch die 
Güterwagen, welche sie rangirten, 
aus-geraubt und die Diebstahle auf 
ihre Kollegen abgewälzt. Bei den 
Hausfuchungen fand man in den 
Wohnungen der beiden ganze Lager 
von Waaren aller Art. 

U n na. —- Geltorben ist der lang- 
jährige Stadtverordneien - Vorsteher 
Herr Gustav Bindel 

Werne. —- Der 24-jährige Berg- 
mann Lotzla von hier kam im Gru- 
benbetriehe der Zeche Amilia unter 
hereinbrechendes Gestein. Seine Ka- 
meraden konnten ihn nur qls Leiche 
bergen. 
pro-ins Hasen-ver nnd Braun schweig. 

BoieL —- Ein betrübender Un- 
glücksfall traf den Arbeiter Heinrich 
Oltmanns. Beim Stubenfandgraben 
wurde er von einer höheren starken 
Sandschicht überschüttet. Ein hiesi- 
ger Einwohner entdeckte nach einiger 
Zeit den Unfall. Er und ein in der 
Nähe der Unfalltiitte arbeitender 
Mann versuchten, n Verungliickten 
frei zu machen. Leider war der Un- 
glückliche schon eine Leiche. 

Blankenburg. — Zum Direk- 
tor der Blankenburger Bank. die mit 
der Braunfchweigifchen Bank in Jn- 
tereffengemeinfchaft steht, ift der Bor- 

fteser der Halberftädter Zweignieder- 
la uns der Magdeburger Privatbank 
Fri incke gewählt worden 

« öttingen — Prof. Dr. Lud- 
wtg R u«mbler, Privatdozent der hie- 
glgen niversitiit, ist zurn Professor 
er Zoologie an der Forstalademie zu 

Hannov.-Miinden ernannt worden. 
Harhurg. —- Auf einem Kahn 

auf der Elbe vassirte ein schwerer Un- 
glücksfall Als derMast umgelegt 
werden sollte, löste der Schifferlnecht 
Edler der Vorschrift zuwider die bei- 
den unteren Halteböcke zugleich, wes- 
halb der Mast plötzlich umsiel, den 
Edier am Kopfe ftreifte und ihm den 
Schultertnochen zersplittertr.« 

Delmftedh — Der an der 
Landwirthschasttlichen Schule bisher 
beschäftigt gewesene Kandidat Hart- 
mann hat eine Lehrerftelle an den-. 
Technilum Mittweida übernommen 

Stolzenau. —- Durch einen 
Blitzfchlag gerieth das Art-wesen des 
Lansdevirth Wagener in Brand und 
wurde bis anf den Grund einge- 
äfchert. 

Oberster-. 
Oldenburg. —- Der Großher- 

zo hat dem Finanzrath Stein das 
Estenstftitterkreuz L. Klasse mit der 
silbernen Krone verliehen. 

Dedeödorf. ——- rn von der 
Heimath gestorben ist r Sohn deg 
Fischers Diedrich Himme, der als 
Matkose auf S. M. S. »Fürst Bis- 
marct« diente. 

Minister-. 
S ch we r i n.» — Die·Ausseherin in 

der großherzogltchen Lernen- und Bet- 
tentammer, Luife Märs, beging ihr 
40-jährige5 Dienstjubiläum. 

Die irma Hamburger dingte-Z- 
Lager ie mund Löwenthal Fc Co. 
feierte die iederteht des Tages, an 

«Ivelchem sie vor 25 Jahren von Herrn 
Sie wund Löwenthal begründet 
tvur 

Plan. —- Daö seltene Fest des 
60-jährigen Amtsjubiläumg konnte 
Lehrer A. Viereck in Wangelin«, um- 

geben Don Kindern und Enteln, be- 
gehn. 

Es verstarb hier im 70. Lebens- 
jahre der Musikdirektor Krall. Der 
Verstorbene hat 30 Jahre lang unsere 
städtische Kapelle geleitet 

Brot-ins Hellem 
Kassel. — Dieser Tage konnte 

der Organist an der neuen lutheri- 
schen Kirche, Adolf Köhlen sein 25- 
jähriges Lehrerjubiläurn begehen. Aus 
diesem Anlaß brachten ihm die unter 
seiner Leitung stehenden Männerge- 
sangvereine ,,Kasseler Liederverein«, 
»Harmonie« zu Rothendittomold und 
,,7’E—rohsinn« zu Wehlheiden ein Ständ- 
chen vor seiner Wohnung in der Wil- 
helmshöher Alle-e. Leider mußte der 
Jubiiar an seinem Ehrentage das 
Bett hüten, da er an einer starken 
Jnflucnza erkrankt war. 

DeiseL —- Jn Gottsbiiren 
stürzte der Zimmermann Gante bei 
der Reparatur des Kirchthuxnes herab 
und fand seinen Tod. 

Eberschütz. — Jn dem Wohn- 
haus des Konrad Tebus dahier ent- 
stand ein Schadenseuer, wodurch das 
Haus in kurzer Zeit eingeäschert 
wurde. 

Yönigreieh zahle-. 
Dr e sde n. -— Der hier verstor- 

bene Privatier Holberg vermachte der 
Stadt 850,000 Mart für eine Hol- 
berg-Stiftung. 

Blasetvitz. —- Von den Erben 
des zu Beginn dieses Jahres in Bla- 
fewi verstorbenen Ehrenbürgers der 
Stat Franken-berg, Kommerzienrath 
Pfitzner, ist eine Urkunde, betreffend 
die bereits bestehende Gustav Pfitzner- 
Stiftung (60,000 Mark) eingegan- 
gen. 

F re i be r g. —- Bor einiger Zeit 
beging hier Amtsgerichtssetretär a. 
D. Neff mit seiner Gattin die goldene 
Hochzeit. 

Hohenstein - Ernftthal.——— 
Ein heftiges Gewitter trat unlängst 
in der hiesi en Umgegend auf. Hierbei 
schlug der litz im benachbarten Kuh- 
schnappel in das Wohnhaus des 
Schmiedemeisters Polster. Dasselbe 
brannte vollständig nieder, während 
die nebenanstehende Scheune erhalten 
werden konnte. Polster hatte ver- 

sichert, während viele unversicherte 
Gegenstände, welche seinen erwachse- 
nen Kindern gehörten, verbrannten. 

R a di b o r. —- Großfeuer wüthetc 
türzlich hier. Sechs Gebäude sind den 
Flammen zum Opfer gefallen. Das 

euer ist im Hause des Gutsbesitzers 
chlidchen aus unbekannter Ursache 

ausgebrochen. Die Flammen sprangen 
auf das Stallgebäude und dieSchseune 
über, ergriffen ferner das Wohnhaus 
des Ærthfchaftsbesitzers Drollmusz 
und die Stallgebciude und dieScheune 
des Gutsbesitzers Sadan und legten 
auch diese Gebäude in Asche. Große 
Erntevorräthe, landwirthschastliche 
Geräth-e usw« sind mit verbrannt. 

R u be n a u. -— Dem Bresttschnei- 
der Reichel in Riibenau ist für Erret- 
tung eines Kindes vom Tode des Er- 
trinkens in einem Teiche zu Rübenau 
und dem Eisengießereibesitzer Reiher 
in Oelsnitz i. V. für Errettung eines 
Schulmädchens voim Tode des Ertrim 
tens in der Elfter die bronzene Le- 

tbeensrettungsmedaille verliehen wor- 
n. 

Schandau. —- Dem Vorstande 
des Forstbezirts Schandau Oberforst- 
meister Gerlach in Schand-an ist Titel 
und Rang eines Geheimen Forstw- 
tljes, dem Abtheilungsvnrftande in 
der Genetaldireition der Siaatseisen- 
bahnen Oberbaurath Nobe Titel und 
Rang als ,,Geheimer Vaurath« ver- 
liehen worden. 

S teinpleis. — Die diaman- 
tene Hochkåt beging in Steinpleis beij 
Werdau s Weber Gottlob Busch-l 
mann’sche Ehepaar. Dem hochbetagsi 
ten Jubelpaar wurden zahlreiche Auf- 
merksamkeitens zu theil. 

Hättst-its Betten-. 
M it n en. —- Bvr Kurzem wur- 

de in der tinze ein Einbruch verübt. 
Die Einbrecher erbeuteten 50 Kilo- 
ramm Gold in Zehnmartstticken im 

the von 180,000 Mart. 
Der Staatsrath tin Ministerium 

des Innern v. Proobst ist in Wies- 
bach gestorben. 

Augsburg. — Jn der Blau- 
gasfabrit Riedinger und Blau in 
Oberhausen, deren Anbau erst im 
Frühjahr durch eine heftige Explo- 
sion, der auch mehrere Arbeiter zum 
Opfer fielen, zerstört wurde, ist Groß- 
feuer ausgebrochen-. Dasselbe verbrei- 
tete sich mit großer Schnelligkeit in 
dem neuerbauten Fabriktheil und fand 
an den noch herumliegenden Geriisten, 
Ihrer-, Oel- und Farbenvorräthen 
reichliche Nahrung Der angerichtete 
Schaden ist groß. 

Lichtense15. — Das Dampf- 
sägewert der Firma Gebr. Brückner 
hier ist vollständig abgebrannt. Der 
Schaden ist sehr bedeutend-L 

Nürnberg. —- Mit Lysol ver- 

aistete sich der 28-jährige verheirathete 
Kominis Kraußer. Motiv des Selbst-—- 
mordes: Nervenleiden. 

Würzburg. —- Jm Alter von 
68 Jahren starb an einem Herzschlsag 
der langjährige Admsinistrator der 
Kultus-und wnterrichtsstift-ungB-Ad- 
ministration Würzburg, k. Regie- 
rungsrath Ludwig Ammersbacher. 

H i n de l a u g. —- Völlig niederge- 
brannt ist dem Prinz - Regenten 

s gehörige Melthiitte zur Sennalpe 
s Willecsalp. j 

speist-such 
KufeL —- Lebensgefährlich ver- 

letzt wurde der Gipsergeselle Jakob 
Frle aus Kaisers-lauterm der hier bei 
Dingler arbeitete. Folz befand sich 
in detrunstenem Zustand in- derWirth- 
schaft von Koch- und kam in ein Ge- 
rause mit anderen Gästen. Dies ver- 

anlaßte einen derselben, den Stall- 
schweizer Happ, fo lange mit einem 
Glas dem Folz aus den Kon zu schla- 
gen, bis das Glas zerbrochen war und 
Folz niedersank. Happ wurde in Hast 
genommen. 

Laute-keckem — Hier feierten 
die Eheleute Franz Philipp Brandt 
und Elisabetha neb. Moses das Fest 
der goldenen Hochzeit. 

W i n d s b e r g. —- Unlängst stellte 
die Ehefrau des Schuhmachers Adam 
Schwab von hier unvorsichtigerweise 
eine Kanne kochenden Wassers in den 
Hausflur und entfernte sich aus kurze 
Zeit. Als sie aus das Geschrei ihres 
zwei Jahre alten Söhnchens herbei- 
eilte, fand sie das arme Kind in der 
irit lochendem Wasser angefüllten 
Kanne liegen. Das Kind wurde als- 
bald von seinen gräßlichen Schmerzen 
durch den Tod erlöst. 

Hönigreitd Yiirttemberg. 
S t uttga rt. —- Der 23-j·cihrige 

Nersicherunassbeamte Leonhard Graf 
tödtete aus seinem Zimmer seine 
gleichalterige Braut, eine Fabrikar- 
beiterin. durch einen Schuß in’s Herz 
und richtete dann die Waffe gegen sich 
selbst. Beide waren sofort todt. 

Altensteig. — Kürzlich fand 
hier die feierlich-e Eröffnung un.dEin- 
theilung der neu erstellten städtischen 
Schlachthofanlage statt· 

Besig h e i m. — Die Gemeinden 
Freudenthal Erlingheim, Gemmringi 
hein1- Heisibeim Hosen, Hoshensteim 
Löchqau un Walheim stehen im Be- 
griff, sich zu einer Wasserversorgungx 
grudpe zusammen-zuschließen 

C a l w-. — Zinngießer Meyerhöser 
feierte mit seiner Ehefrau die goldene 
Hochzeit. 

Eckenweiler. —- Es verstarb 
hier der 67 Jahre alte Bauer Oehr- 
lich. Derselbe fiel vom Scheuerloch 
herunter auf den in der Tenne aufge- 
stellten Wagen und erlitt einen Schä- 
delbruch und innere Verletzungen-. 

Erabenstetten. —- Gemeinde- 
pfleger Staiaer von hier fiel beim 
Obstpfliicken so unglücklich vomBaum, 
daß er nach- turzer Zeit seinen seh-we- 
ren Verletzungen erlegen ist. 

Ordhyersogtlsnm Baden. 
Rastatt. —- Jn Ottersdorf fiel 

das 21,(») Jahre alte Kind Josef des 
Kreutzwirths Otto Reis in einen am 
Boden stehenden Kübel mit heißem 
Wasser und verbriihte sich derart, daß 
es seinen Schmerzen erlegen ist. 

S ee b a ch. — Das 10 Jahre alte 
Töchterchen des Hirschwirths Börsig 
kam einem als ziemlich bösartig be- 
kannten Metzgerhund zu nahe. Der 
Hund sprang dem nichtsahnenden 
Mädchen sofort in das Gesicht und 
riß ihm die ganze Wange herunter. 

Tauberbi schofsheini. — 

Frau Josevhine Rinden Wittwe, 
konnte in seltener geistiger Frische den 
101. Geburtstag begehen. 

Waibstadt. —— Banhwärter EEbingser aus Wartestatison bei der 
IFuchsenmüshle wurde beim Schliießen 
lder Barrieren von der Maschine eines 
Güterzuges erfaßt und sofort ge- 
tödtet. 

Waldshut. — Jn Unteralpfen 
bronnite das Anwesen des Landwirths 
Jaka Thoma nieder. Das Vieh 
konnte gerettet werden. 

Ckfafxsxotyriugem 
Els aß. — Die hiesige Polizei 

verhaftete den 16 Jahre alten Haus- 
knecht Franz Tritz aus Seh bei Metz 
hier wegen Diebstahls. Er war erst 
irn Hotel »Meßer Hof« in Dienst ge- 
treten und stahl seiner Herrschaft in 
dieser kurzen Zeit eine goldene Uhr, 
ein Medaillon und Cigaretten. 

Dahin-gen — Zwei Bergleute 
hatten- gleichzeitig Minen gelegt. Als 
nun die eine losging, glaubte der le- 
dige Bergniann Ludwig« es sei die 
seine uwd ging nach der Richtung, wo 
sich seine Miene befand. Plötzlich ent- 
lud sich diese und richtete ihm den 
Kopf übel zu. Er, sowie ein Italie- 
ner, der neben ihm gestanden, wurden 

—-r' 
in bedauernswerthem Zustande inU 
Hofpttal verbracht. ,. 

? 
Nieder - Jenh. — Die Kell- 

nerin Jeanne Faholle aus Lotrh bei 
Metz gerieth mit einem Jstalienet is 
Streit, in dessen Verlan der l kete 
das Messer zog. Bei der hietau er- 

folgenden Flucht der Kellnerinss 
has obere Stockwerk sprang diese tI 
Ihrer Verzweiflung iiber die Brüstung 
eines Balkons in die Tiefe, wo sie be- 
wußtlos am Boden- liegen blieb. Jn- 
folge der erlittenen schweren inneren 
Verletzungen gab die Unglückliche bald 
darauf ihren Geist auf. 

Hellewxaemstadt 
Darmftadt. — Kürzlich ftarb 

hier der ehemalige Privatdocent für 
höhere Mathematik D. P. Wolfs- 

Ausi der Hinterlassenfchaft der 
Frau Commercienrath Keller fallen 
auch der Stadt 50,000 Mark zu, die 
ur Gründung eines Kinderheims be- stimmt find. 
Bodenheim. — Es kam die 

TIauernachricht hierher-, daß der auf 
dem Mainzer Bahnhof beschäftigte 
txt-jährige Gottfried Sauer von einer 
Lokomotive dorten so unglücklich er- 

faßt worden fei, daß ihm der Kopf 
vom Rumpfe getrennt wurde. 

MINI. 
·Düdelingen. — Der in der 

hiesigen Schlackenmühle beschäftigte 
Arbeiter G. Daria wollte in der Nähe 
des Bahnhofs von einer Maschine ab- 
springen. Er kam dabei zu Fall und 
erlitt einen Armbruch. 

Echternach.—Die Herren Kra- 
tzenberg und Speller, Stagiare am 

Gymnasium in Echternach, sind zu 
Professoren Z. Klasse daselbst ernannt j 
worden« 

Oesterreitpsgtugarm 
B u dapest. —- Ein eigenthümli- 

cher Schwindel wurde in dem hiesigen 
Königstheater verübt. Bei der Sagen- 
auszahlung wurde festgestellt, daß auf 
das Konto mehrerer Künstler und 
Künstlerinnen auf Grund gefälschter 
Briefe und Quittungen Vorschüsse be- 
hoben worden sind. Es stellte sich ·- 

heraus, daß ein Chorift des Theaters 
Namens Stephan Cseh der Urheber 
dieser Betrügereien sei. Er wurde 
verhaftet. 

G ra z.——An Stelle von Prof. Dr. 
M. Pfaundler, der Dr. v. Rante’z« 
Lehrstuhl in München übernommen 
hat, wurde der Privatdozent an der 
Prager deutschen Universität Dr. J. 
Langer zum außerordentlichen Profes- 
sor der Kinderheilkunde an der Uni- 
versität Graz ernannt. 

Stadlau. — Der in der Ge- 
meinde Grub ansässige 53 Jahre alte 
Wirthfchaftsbesitzer Georg Artner be- 
gab sich in seinen Keller, in dem er 
den heutigen Most eingelagert hatte. 
Kaum hatte er die Stiege überschrit- 
ten, sank er infolge Ausströmung der 
Gase des der Gährung übergegange- 
nen Mostes betäubt zu Boden und 
vermochte sich nicht mehr aufzuraffen. 
Seine Gattin fand ihn im Keller als 
Leiche auf. 

Wiener - Neustadt. — Der- 
Schwindler Josef Rosenstein, der dem 
Oberlellner eines Leopoldstädter Ho- 
tels 50 Kronen herauslockte, ist hier 
verhaftet worden, als er im Hotel 
»Goldener Hirsch« den gleichen 
Schwindel versuchte. 

schwät- 
Altorf. —- Hier starb Martin 

Gamma, Senior der schweizerischen 
StandesweibeL im 82. Lebensjahr 
und 57. Jahre seiner Amtsthätigleit. 

Eh u r.-—Beim Abstieg von der ge- 
stern eingeweihten neuen-«Bovalh.ütte 
im Berninamassiv ist ein älterer be- 
kannter Führer von Pontresina Joh. 
Peter Schmidt verunglückt. 

Einfiedeln.—Der Rettor der 
Einsiedler Stiftsfchule, Dr. Benno 
Kühne, feierte das 501ährige Primizs 
Jubiläum. 

Genf. — Hier wurde Professor 
Gustav Goegg- Lehrer an der Han- 
delsschsule und Generalsetretär der 
Vereinigung für den Faucilledurch- 

Zeich, in seinem Bette todt aufgefun· 
n. 

An der Arrtomatcn-Wage« 

L 

»Man stelle sich auf die Piaisormk 

.6...Das ist leichter gesagt, ais ge- 
t an.« 

Sinn-Melissus 
Dein wahrer Freund ist nicht« wer die 

den Spiegel hält 
Der Schmeichelei, worin dein Bild dir 

selbst gefällt, —- 

Dein wahrer Freund ist« wer dich sehen 
läßt die Flecken, 

Und sie tilgen ilcfth eh’ Feinde sie ens- 
en. 


